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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim

Gemeinsame Mitteilungen der 
Seelsorgeeinheit Heidenheim: 
Christkönigsgemeinde – Dreifaltigkeits-
gemeinde - Mariengemeinde 
und der Bonifatiusgemeinde Schnaitheim
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„Ein Frosch, der im Brunnen lebt,  
beurteilt das Ausmaß des Himmels  
nach dem Brunnenrand.“  
So lautet ein mongolisches Sprichwort. 
Die Mongolen sind ein Volk, das die Weite 
der Steppe liebt. Das Sprichwort macht 
ihre Weisheit gegenüber jeglicher geistigen 
Enge deutlich. 
Und das ist es wohl, was wir heute in ganz 
besonderer Weise brauchen: Weisheit ge-
genüber einer geistigen Enge. Wenn wir  
zu Beginn dieses Jahres 2017 auf unsere  
Welt blicken, mag es uns leicht eng ums 
Herz werden: Kriege und Terror im Nahen  
Osten, ein Präsident in den USA, der wieder 
Mauern bauen möchte, ein deutlicher 
Rechtsruck in Europa und auch in unserem 
Land gibt es Angst und Enge im Denken 
gegenüber Asylsuchenden und damit wer-
den alle „Fremden“ oft pauschal stigma-
tisiert und es wird leicht übersehen, was 
wir voneinander lernen können, wo wir 
uns gegenseitig bereichern und im Bild des 
Sprichworts gesprochen: Das Ausmaß des 
Himmels erweitern können.
Wo gemeinsame Wege gesucht und ge-
funden werden, ist Annäherung und Friede 
möglich. Ein aktuelles Beispiel, das leider 
von den Medien viel zu wenig beachtet 

wurde, ist der Friedensmarsch der Mütter 
im Heiligen Land, die für sich, ihre Familien, 
ihre Kinder Frieden und Sicherheit wollen, 
statt Krieg und Bedrohung. Eindrucksvoll 
machten sich tausende Frauen, Israeli-
tinnen und Palästinenserinnen, Musli-
minnen, Christinnen und Jüdinnen auf 
den Weg für Frieden und Freiheit. Die 
israelische Sängerin Yeal Deckelbaum hat 
dazu das Lied: „Prayer of the Mothers“ 
komponiert und mit Frauen unterschied-
licher Herkunft gesungen. Schauen Sie es 
sich an auf: youtu.be/YyFM-pWdqrY oder 
informieren Sie sich über die Aktion auf: 
womenwagepeace.org.il/en.
Wir alle sind eingeladen, und das fängt  
z. B. mit den syrischen Nachbarn an, 
gemeinsame Wege des Friedens zu suchen 
und zu gehen und dabei den Froschbrun-
nen zu verlassen. Die Welt ist zu groß, 
zu bunt, zu vielfältig und viel zu kostbar, 
um sie denen zu überlassen, die Angst, 
Schrecken und Terror verbreiten oder auch 
denen, die darauf wiederum mit Angst und 
Enge (nicht umsonst kommen die beiden 
Wörter aus dem gleichen Wortstamm) 
reagieren. Als Christen dürfen wir dabei 
um die nötige Weisheit gegenüber jeglicher 
geistigen Enge (und Angst!) beten und 
haben allen Grund auf den zu vertrauen, 
der unsere Welt „so wunderbar gemacht 
hat“ (Genesis). Wenn viele sich gemeinsam 
auf den Weg machen und statt Angst dem 
Vertrauen die Wegweisung überlassen, 
sind das sicherlich weise Schritte im noch 
jungen neuen Jahr. 

Beate Limberger,  
Krankenhausseelsorgerin

Benefizkonzerte in der Vesperkirche
jeweils um 15 Uhr in der Pauluskirche,  
Eintritt frei, Spenden sind erbeten: 
22. Januar: Die Chorryfeen, 
 Leitung Corinna Rabus
29. Januar: Siggi Schwarz und Friends
Oops – die mobile Jugendkirche  
des Dekanats, am Sonntag, 22. Januar  
in der Katholischen Kirche Mariä Himmel-
fahrt in Sontheim um 18 Uhr zum Thema 
„Formelsammlung des Glaubens… oder wie 
eine um 45 Grad nach rechts gedrehte Acht 
ein Leben verändern kann.“ 
Wissen - um zu verstehen?
Beim 5. Kursblock beschäftigt sich Dr. Veit 
Gruner in Kooperation mit der Musikschule 
und der Seniorenakademie mit dem Thema 
„Musik - die Sprache der Engel, von Luther 
über Bach bis Hindemith“ immer mittwochs 
von 9.15 bis 11.15 Uhr am 1., 8. und 15. 
Februar in der Musikschule Heidenheim, 
Olgastraße 16. Teilnahmegebühr: 20 Euro. 
Nähere Informationen und Anmeldung bis 
Mittwoch, 25. Januar bei der Katholischen 
Erwachsenenbildung, Telefon 931550 oder 
unter info@keb-heidenheim.de 
Die Elisabethfrauen von St. Maria 
suchen neue Mitglieder. Es werden 850 
Senioren/innen an ihren Geburtstagen 
mit einem Gruß von Pfarrer Le und einem 
kleinen Geschenk besucht. Einmal im Monat 
halten die Elisabethfrauen eine Konferenz: 
Es gibt immer ein bestimmtes Thema, es 
wird gesungen und Kaffee getrunken. Im 
Mai wird eine Maiandacht gefeiert, im Juni 
findet ein Ausflug statt. Einmal im Jahr ver-
anstalten die Elisabethfrauen einen großen 
Seniorennachmittag mit einem bunten Un-
terhaltungsprogramm. Das Elisabethfest mit 
Ehrungen wird am 19. November gefeiert. 
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen. 
Die nächste Konferenz findet am Montag, 
13. Februar, um 14.30 Uhr im Gemeindezen-
trum statt. Kontaktperson für Fragen oder 
eine erste Kontaktaufnahme ist Frau Rita 
Fauser, Telefon 52344 oder gerne auch über 
das Pfarrbüro.

Aus der Gesamtkirchen- 
gemeinde und dem Dekanat

422. bis 28. Januar ‘17

3. Sonntag im 
Jahreskreis 
22. Januar

... denn es 
sollte sich 
erfüllen, was 
durch Jesaja 
gesagt worden 
war.

Sonntags- 
lesungen 

Jes 8,23b-9,3
1 Kor 1,10- 
         13.17
Mt 4,12-23

Ein Frosch im Brunnen



Christkönigsgemeinde

Die Hauptversammlung des Kirchenchors  
findet dieses Jahr am Dienstag, 24. Januar, von 19.30 bis 22.00 Uhr im  
Gemeindezentrum St. Maria statt.
Zum Schlittschuhlaufen der Jugend am Samstag, 28. Januar  
trifft man sich um 9.40 Uhr am Heidenheimer Bahnhof, um in Neu-Ulm im 
Donau-Ice-Dome einen tollen Tag miteinander zu verbringen. Ankunft in  
Heidenheim gegen 16 Uhr. Kosten 15 Euro und 5 Euro zum Ausleihen der 
Schlittschuhe. Um Anmeldung im Pfarrbüro, Telefon 24021 wird gebeten.
Beim Glühweinverkauf der Jugend im Dezember 
kamen 223 Euro zusammen. Davon unterstützt die Jugend mit 120 Euro die 
Arbeit von Schwester Rose. Herzlichen Dank!
Musikalische Weihnachten
Die Weihnachtstage liegen mittlerweile etwas zurück und geraten durch den 
wiedergekehrten Alltag mehr und mehr in den Bereich der schönen Erinne-
rungen, aber auch der Vergessenheit. Doch in meinem Ohr klingt Weihnachten 
nach wie vor und begleitet mich bei meinen Verpflichtungen im neuen Jahr. Es 
waren wieder viele engagierte Menschen unterwegs, um Weihnachten zu dem 
werden zu lassen, was wir erleben durften. Ich danke für die schöne Musik und 
vor allem denjenigen, die sie vorbereitet und zum Klingen gebracht haben. Es 
waren ca. 100 Personen über die Feiertage involviert, die unsere Liturgien mit 
ihrer Stimme und/oder dem Instrument bereichert haben. Aber auch Ihnen, den 
Gemeindemitgliedern gebührt mein aufrichtiger Dank. Mit Ihrem Besuch und 
Ihrer Anteilnahme in den Liturgien wertschätzen Sie unsere Arbeit. Wir hoffen, 
auch weiterhin auf Sie zählen zu dürfen. Ich wünsche allen von Herzen alles 
Gute und Gottes Segen für das Jahr 2017!   Jan Martin Chrost 

Am Sonntag, 22. Januar  
feiern wir um 9.30 Uhr die Eucharistie.
Parallel dazu sind alle Kinder zur Kinderkirche in unser 
Gemeindehaus eingeladen.
Der Kirchengemeinderat tagt am Mittwoch,  
25. Januar, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Jahresrückblick 2016
Wir laden Sie ganz herzlich am kommenden Sonntag, 
29. Januar zu unserem Jahresrückblick ein. Beginnen 
werden wir mit dem Gottesdienst um 11 Uhr, den Can-
tiamo musikalisch gestalten wird. Danach laden wir Sie 
zum Stehempfang in unser Gemeindehaus ein. Bitte 
merken Sie sich den Termin schon einmal vor.
Ihr Kirchengemeinderat

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria
Kantorenschulung 
Am 7. Januar trafen sich fünf Kantorinnen und Kantoren im 
Gemeindehaus von Christkönig, um die Aufgaben eines Kantors 
näher kennenzulernen. Herr Chrost unterrichtete sehr ausführlich 
auch über die geschichtliche Entwicklung. Das Amt des Kantors 
reicht über das Christentum hinaus bis in das Judentum. Seit Mitte 
des 3. Jahrhunderts erhielt er als Psalmist eine niedere Weihe und 
fungierte daneben auch als Vorsänger für die Gemeinde. Lange 
Zeit verschwand der Dienst des Kantors auf katholischer Seite, 
weil liturgische Funktionen auf den Priester übertragen wurden. 

Seit dem II. Vatikanum lebt die Bedeutung in Form des Psalmen-
gesanges/Antwortpsalms und Vorsängers zur Unterstützung der 
Gemeinde wieder auf. Der Kantorendienst ist in unseren Gemein-
den eine nicht mehr wegzudenkende Aufgabe als Zeichen der Ver-
kündigung. Vorbereitete praktische Übungen gaben jedem die Ge-
legenheit, sich in Psalminterpretation, musikalischen Umsetzungen 
und persönlicher Präsenz beim Singen ein Feedback zu erhalten. Es 
war eine interessante und hilfreiche Veranstaltung, die mit einem 
schön gedeckten Kaffeetisch endete.   Georg Grandy

Mariengemeinde

Nachruf für Herrn Alfred Heidrich
Die Katholische Kirchengemeinde 
Christkönig trauert um Alfred 
Heidrich, der im Alter von 97 Jahren 
verstorben ist. Alfred Heidrich war 
ein engagierter Katholik der ersten 
Stunde und ein großer Wegbereiter 

unserer Kirchengemeinde. Er hat noch die Zeit miter-
lebt, als sich die Kirchengemeinde noch eigener Pfarrer 
erfreuen durfte. Unter Pfarrer Schurr und Pfarrer 
Simon war er von 1959 bis 1976 zweiter Vorsitzender 
des Kirchengemeinderats. In diesem Amt war er immer 
sehr bemüht, die „Vertriebenen“ in der Kirchenge-
meinde zu integrieren. Seine Frau war damals die erste 
Pfarrsekretärin in Mergelstetten. Außerdem fungierte 
er mehrfach als Vorsitzender oder Beisitzer des 
Kirchengemeinderat-Wahlausschusses. Am ersten An- 
und Umbau des Gemeindehauses war Herr Heidrich 
maßgeblich beteiligt. Er war bekannt für seinen Humor, 
der sich nicht nur beim Gemeindefasching zeigte. 
Die Kirchengemeinde Christkönig lag dem Ehepaar 
Heidrich sehr am Herzen. Dafür sind wir sehr dankbar. 
Wir wünschen Herrn Heidrich nun ewigen Frieden und 
werden ihn und seine Angehörigen in unser Gebet 
einschließen. 
Wir gratulieren unseren Jubilaren
89 Jahre: Elisabeth Ludwig (29.1.)
84 Jahre: Ingeborg Groitzsch (28.1.)
Verstorben ist
Alfred Heidrich, Brenzblick-Residenz, 97 Jahre

Unterstützung Organistendienst
Liebe Gemeindemitglieder,
im Dezember 2016 wurde ich im Rahmen meiner 
Organistenausbildung in die Bischof-Moser-Stiftung 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart aufgenommen. Diese 
unterstützt mich gemeinsam mit der Pfarrgemeinde  
St. Maria finanziell beim Orgelunterricht. Im Zuge 
dessen werde ich zweimal im Monat den Organisten-

dienst übernehmen, weshalb ich mich Ihnen an dieser Stelle kurz vorstellen 
möchte: Mein Name ist Stefanie Wieczorek, ich bin 22 Jahre alt und singe in 
unserem Jugendchor sowie im Jungen Ensemble der Musica Cantorum. Ich 
hatte 13 Jahre Klavierunterricht an der Musikschule der Stadt Heidenheim 
und habe mich dann dazu entschieden mich der „Königin der Instrumente“ 
zu widmen und auf meine bisherigen Kenntnissen aufzubauen. So erhielt ich 
im September 2014 meinen ersten Orgelunterricht. Ich freue mich schon sehr 
darauf, Gottesdienste mitzugestalten und danke der Gemeinde herzlich für 
ihre Unterstützung und die Möglichkeit durch mein regelmäßiges Orgelspiel 
im Gottesdienst an Sicherheit gewinnen zu können und so das Gelernte mit 
Ihnen teilen zu dürfen.   Stefanie Wieczorek



Dreifaltigkeitsgemeinde Bonifatiusgemeinde

Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik: Mo., 23.1. 13.30 Uhr
Sing- und Spielschar: Fr., 27.1. 15.00 Uhr
Kirchenchor: Fr., 27.1. 19.30 Uhr
Jugendgottesdienst
Am Sonntag, 22. Januar, um 10 Uhr feiern wir in St. Bonifatius 
einen Jugendgottesdienst. Alle Firmlinge der Seelsorgeeinheit  
sowie alle interessierten Jugendlichen und Erwachsenen sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
AWO-Krone-Garten
Der nächste Gottesdienst im „AWO-Krone-Garten“ ist am Diens-
tag, 24. Januar, um 16.30 Uhr im Foyer der Pflegeabteilung.
Abend für „IHN“
Für  Männer, die mehr Tiefe in ihrem Leben suchen.  
Das nächste Treffen findet am Donnerstag, 26. Januar, um 20 Uhr 
im Gemeindeheim statt. Jeder Mann ist dazu herzlich eingeladen.

Fest der Begegnung
Am Samstag, 21. Januar, um 15 Uhr lädt der Kirchengemeinderat 
wieder herzlich zum Fest der Begegnung ins Ökumenische Ge-
meindezentrum Mittelrain ein. Alle, die sich in irgendeiner Weise 
ins Gemeindeleben einbringen und einen Dienst übernommen ha-
ben, sind herzlich eingeladen. Für Kaffee, Kuchen und Butterbre-
zeln ist wieder gesorgt. Wir feiern im Saal und freuen uns auf Sie, 
auf die Begegnung mit Ihnen und auf ein interessantes Programm. 
Beschließen werden wir den Tag mit dem Abendgottesdienst um 
18 Uhr in der Versöhnungskirche.

Neue Probenzeit des Kinderchors
Die Zeit für die Proben des Kinderchores wurden neu festgelegt. 
Soweit nicht schon bekannt, gelten die neuen Zeiten ab Januar 
wie folgt: Montags, 14.30 bis 15.00 Uhr im Saal unter der Drei-
faltigkeitskirche. Die Proben werden von Frau Maddalena Ernst 
durchgeführt. Leider musste die 1. Probe in diesem Jahr wegen 
Erkrankung von Frau Ernst ausfallen. Dies hat sich sehr kurzfristig 
ergeben, so dass die Mitglieder nicht mehr rechtzeitig benachrich-
tigt werden konnten. Wir bitten auf diesem Wege um Entschuldi-
gung.   Angelika Jüngling
Schülergottesdienst
Innerhalb der Kommunionvorbereitung laden wir zum 1. Schüler-
gottesdienst am Mittwoch, 25. Januar, um 16 Uhr in die Dreifal-
tigkeitskirche ein.

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Seniorennachmittag 
im Mittelrain am Donnerstag, 26. Januar, um 14.30 Uhr.  
An diesem Nachmittag wollen wir einen Blick nach vorn wagen, 
mit der Jahreslosung für 2017 und einen Blick zurück werfen mit 
Bildern vom Gemeindeausflug nach Weikersheim und Creglingen.

Das Pfarrbüro
ist am Freitag, 27. Januar geschlossen.

Kanzeltausch zum Auftakt der ökumenischen Bibelwoche
Am Wochenende, 28. und 29. Januar dürfen wir Pfarrerin Iris 
Kettinger bei uns begrüßen. Von Montag bis Mittwoch sind Sie 
dann zu den Treffen eingeladen. Unter dem Motto „... Bist du es? 
Zugänge zum Matthäusevangelium“ werden Sie eingeladen, die 
Bibel neu zu entdecken. Beginnen wollen wir mit einem Stehkaffee 
um 9.00 Uhr. Mit der Bibelarbeit beginnen wir dann um 9.15 Uhr. 
Die Vormittage finden statt am Montag im Ökumenischen Ge-
meindezentrum Mittelrain, am Dienstag in der Christuskirche und 
am Mittwoch im Saal unter der Dreifaltigkeitskirche.

91 Jahre: Magdalena Fickert (26.1.)
85 Jahre: Otto Rehorsch (24.1.)
83 Jahre: Maria Berni (23.1.)

82 Jahre: Walter Bauer (27.1.)
80 Jahre: Herbert Bertsch (23.1.)
75 Jahre: Josef Frey (29.1.)

Gratulation zum  
25-jährigen Dienstjubiläum  
der Gemeindereferentin Ilse Ortlieb
In den vergangenen 25 Jahren im kirch-
lichen Dienst hat sich Frau Ilse Ortlieb als 
Religionslehrerin an Beruflichen Schulen 
und Gemeindereferentin innerhalb der 

Seelsorgeeinheit Heidenheim-Nord (seit 2003) persönlich sehr ein-
gebracht und dabei große Sachkenntnis und sorgfältige Arbeit an 
den Tag gelegt. Neben der verantwortlichen Leitung der Erstkom-
munionvorbereitung hat sie bis 2011 auch die Firmkatechese bei 
uns organisiert. Vor einigen Jahren erhielt sie zudem die bischöf-
liche Beauftragung zu Trauerfeiern und Beerdigungen. Während 
der Vakanz der Pfarrstelle übernahm sie bereitwillig zusätzliche 
Aufgaben und seit Herbst 2015 unterstützt sie als Dekanatsrefe-
rentin den diözesanen Entwicklungsprozess „Kirche am Ort –  
Kirche an vielen Orten gestalten“ im Dekanat Heidenheim. Durch 
ihr vielseitiges Engagement, ihre zuverlässige Mitarbeit im Pasto-
ralteam und die zeitaufwändige aber nichts desto trotz herzliche 
Begleitung vieler ehrenamtlicher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
prägt Frau Ortlieb wesentlich die Gemeindepastoral. Das verdient 
unser aller Lob und Anerkennung! Im Namen der drei katholischen 
Kirchengemeinden Schnaitheim, Königsbronn und Großkuchen 
wünsche ich ihr zum besonderen Jubiläum ein ganz herzliches 
Vergelt’s Gott und noch viele gute Ideen und Geistesbeistand für 
eine überzeugende Glaubensverkündigung!
Mit allen guten Segenswünschen für die Zukunft
Pfarrer Dietmar Krieg
Herzlichen Dank
Das Adveniat-Opfer betrug 1.003,41 Euro. 
Das Opfer der Kinder ergab 363,47 Euro.
Die Kollekte der Seelsorgeeinheit an Neujahr für die 
Palliativ-Station (Klinikum Heidenheim) betrug 146,21 Euro.
Das Sammelergebnis der Sternsinger war 4.150,55 Euro.
Wir gratulieren unseren Jubilaren

Achtung, Achtung ...  
Gemeindefasching 2017
Am Samstag, 18. Februar, um 20.02 Uhr la- 
den wir unter dem Motto „Es war einmal ...“ 
recht herzlich ein. Fasching feiern in fröh-
licher Runde und guter Gesellschaft!  
Schon lange kein Geheimtipp mehr: Der 

Fasching der Dreifaltigkeitsgemeinde. Halten sie sich diesen Ter-
min in Ihrem Kalender frei! Genießen Sie einen bunten Abend mit 
Livemusik, Unterhaltung und gutem Essen.  
Das Faschingsteam freut sich auf Sie!   Arthur Kunisch

Verstorben ist: Luise Weiss, 90 Jahre
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GottesdiensteChristkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: pfarrbuero@christkoenig-mergelstetten.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: dreifaltigkeit-hdh@t-online.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Josef Ebert
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel (Handy 0151 57272288)
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32, 
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: schnaitheim@se-hdhn.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)

Herausgeber: 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim, 
Heinrich-Voelter-Straße 10. 
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Got-
tesdienste ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio 
erscheint mit Ausnahme der Schulferien wöchentlich, 
davon zweimal jährlich als kostenlose Großnummer.
Preis: 3,70  im Vierteljahr / Einzelpreis: 0,37 . 
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: Druckerei Bairle GmbH, 89561 Dischingen · 
www.bairle.de
Basiskonzept: 
Grafik-Design Studio Klöpping••Zimmermann

Marienkirche
Samstag, 21. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Januar
 11.00 Eucharistiefeier
 12.15 Tauffeier
 14.00 Eucharistiefeier der 

Kroatischen Gemeinde
Dienstag, 24. Januar
 8.30 Frauenmesse  

(Hans Widemann, 
 Arme Seelen)

Freitag, 27. Januar
 18.00 Eucharistiefeier 

(Arme Seelen)
Samstag, 28. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Januar
 9.30 Eucharistiefeier
 14.00 Eucharistiefeier der 

Kroatischen Gemeinde 
Beichtgelegenheit
Dienstag, 24. Januar
  8.00 - 8.15 Uhr

Christkönigskirche
Sonntag, 22. Januar
 9.30 Eucharistiefeier 

parallel dazu  
Kinderkirche im 
Gemeindehaus

 Donnerstag, 26. Januar 
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Januar
 11.00 Eucharistiefeier  

mit Jahresrückblick 
und musikalischer 
Gestaltung durch 
Cantiamo

Dreifaltigkeitskirche
Samstag, 21. Januar
 15.30 Gottesdienst  

der Ungarischen 
Gemeinde

Sonntag, 22. Januar
 10.00 Eucharistiefeier
 10.00 Kindergottesdienst
Dienstag, 24. Januar
 8.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. Januar
 16.00 Schülergottesdienst 

mit den Erst- 
kommunionkindern

 20.00 Bibel-Teilen
Freitag, 27. Januar
 18.00 Eucharistiefeier  

(A. Luible)
Sonntag, 29. Januar
 10.00 Eucharistiefeier  

mit Kanzeltausch
 10.00 Kindergottesdienst
Beichtgelegenheit
Freitag, 27. Januar
17.30 – 17.45 Uhr

Versöhnungskirche
Samstag, 21. Januar
 18.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 24. Januar
 9.30 Bibel-Teilen
Donnerstag, 26. Januar
 8.30 Eucharistiefeier
Samstag, 28. Januar
 18.00 Eucharistiefeier  

mit Kanzeltausch
Beichtgelegenheit
Samstag, 28. Januar
vor dem Abendgottesdienst

Bonifatiuskirche
Sonntag, 22. Januar
 10.00 Eucharistiefeier 

Jugendgottesdienst
 11.30 Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
 18.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 24. Januar
 16.30 Wort-Gottes-Feier 

AWO-Krone-Garten
Mittwoch, 25. Januar
 18.00 Eucharistische  

Anbetung
 18.30 Eucharistiefeier 

(Miteinander teilen)

Sonntag, 29. Januar
 10.00 Ökumenischer  

Gottesdienst  
in der Evangelischen  
Michaelskirche  
Kanzeltausch

 11.30 Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

 18.00 Eucharistiefeier

Altenheime
Hansegisreute
Sonntag, 22. Januar
 9.30 Wortgottesdienst 
St. Franziskus
Mittwoch, 25. Januar
 10.00 Eucharistiefeier 
Eugen-Loderer-
Altenzentrum
Donnerstag, 26. Januar
 10.00 Eucharistiefeier
Haus der Pflege 
Donnerstag, 26. Januar
 16.00 Ökumenischer  

Gottesdienst

Klinikum Kapelle
Samstag, 21. Januar
 18.00 Wortgottesdienst
Mittwoch, 25. Januar
18.00 – 18.30 Uhr 

Abendoase  
in der Klinikkapelle 
zur Ruhe finden –  
Kraft schöpfen –  
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 28. Januar
 18.00 Wortgottesdienst


